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Vorwort

Die neue Jahresschrift der Historischen Gesellschaft Freiamt erscheint
im 51. Jahrgang. Damit ist das zweite halbe Hundert in Angriff genommen,

und der Vorstand hofft, dass es im gleichen Geist und Sinn
gestaltet werden könne wie das erste.

Der erste Beitrag der neuen Jahresschrift, verfasst von Staatsarchivar
Dr. Jean Jacques Siegrist, zeigt die Entstehung der Vogtei der Freien Ämter

im Lichte der neuesten Forschungen.

Den zweiten Beitrag verfasste Dr. Heinrich Staehelin, der Autor des
bedeutsamen zweiten Bandes der «Geschichte des Kantons Aargau». Dr.
Staehelin beschäftigt sich mit der Geschichte des Freiamtes zwischen der
Klosteraufhebung 1841 und dem Sonderbundskrieg 1847. Er schliesst
damit eine Lücke in der Freiämter Geschichte.

Schliesslich hat sich der Präsident die Mühe genommen, für die zweiten
25 Jahrgänge zwischen 1952 und 1978 ein Register zu erstellen, damit
mancher Geschichtsfreund sich besser und schneller orientieren kann.

Der Vorstand hofft, der neue Jahrgang werde die Zustimmung der
Mitglieder finden.

H. M.
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